
Symposium 

Drillingsberichte: Perspektiven der Forschung 

4. und 5. Mai am  

Selma Stern Zentrum für Jüdische Studien, Berlin-Brandenburg 

 

 

 

 

 

Ort der Veranstaltung:  

Freie Universität Berlin 
Neubau Kl. Fächer, R. 1.1062 
Fabeckstr. 23/25 
14195 Berlin 
 
erreichbar über: 

U-Bahn: U3 Dahlem-Dorf; Buslinien M11, X83 

 

Wenn Sie über diese Konferenz in Ihren sozialen Medien posten möchten, benutzen Sie bitte den Hashtag 

#Drillingsberichte2023. 

 



Programm 

Donnerstag, 4. Mai 

 

  9.30  ̶ 10.00 Anreise 

10.00  ̶ 10.15 Begrüßung (Paul Sars) 

10.15 – 10.30 Einführung in die Geschichte der Drillingsberichte (Paul Sars) 

10.30  ̶ 11.00 Plenarvortrag Perspektiven der Forschung (Claudia Daiber) 

11.00 – 11.30 Plenarvortrag Erziehung unter der conditio judaica (Saskia Schreurs) 

11.30  ̶ 12.00 Diskussion 

 

12.00  ̶ 14.00 Mittagspause  

14.00  ̶ 14.30 Plenarvortrag Die Drillingsberichte in der Datenbank der Alltagsgeschichte? (Vojtěch 

Kessler u. Jennik Bonka) 

14.30  ̶ 15.00 Plenarvortrag Die Drillingsberichte und Fluchtfotografie: Intermediale Visualierungs-

formen mit digitaler Netzwerksoftware (Frank Mehring) 

15.00  ̶ 15.30 Diskussion  

15.30  ̶ 16.00 Pause 

16.30  ̶- 17.30 Workshop Die Drillingsberichte und ihr wissenschaftliches Potenzial 

19.00 Uhr  Konferenzdiner  

 

Freitag, 5. Mai 

9.30  ̶ 10.00 Impulsvortrag und Diskussion Didaktisches Potenzial der Drillingsberichte (Sabine 

Jentges) 

10.00 – 10.30     Diskussion zum weiteren didaktischen und gesellschaftlichen Potenzial der  

  Drillingsberichte (Paul Sars / Claudia Daiber) 

10.30  ̶  10.45 Pause 

10.45  ̶ 11.30  Workshop: Entwicklung von Forschungsfragen  

11.30 – 12.00 Plenumsgespräch 

12.00 – 12.15  Pause 

12.15 -12.30 Überlegungen zu Finanzierungsmöglichkeiten (Henk Willems) 

12.30  ̶ 13.00  Abschließende Bemerkungen: Begegnungen im digitalen Drillingsberichte-Haus (Paul Sars)  

 


